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2. Kreisklasse Herren Gruppe 03

VfL Eintracht Hannover : Turnerschaft Hannover 1852 III 
Dienstag, 19.09.2023, 19:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die
Turnerschaft Hannover 1852 III das 1. Spiel in der Saison der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 03 beim
VfL Eintracht Hannover mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten
ein kampfbetontes und intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis unter dem Einfluss
von mindestens einem Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kaum Chancen ließen Kleinschroth / Demirer
beim 11:4, 11:3, 11:5 ihren Gegnern Nguyen / Küstner. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen
Derebchynsky / Zaytsev waren dagegen Mejow / Zikownia, obwohl sie alles gegeben hatten. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Kahnert / Sosa-Gleyder und Taddey / Fardzadeh
entschieden, das Kahnert / Sosa-Gleyder letztendlich gewannen. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:
1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Roland Kleinschroth seinem Gegner Vadim
Derebchynsky beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Ahmet
Demirer gelang es Xuan Tiep Nguyen zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als
ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Bernd Mejow beim folgenden 3:0-Erfolg gegen
Igor Zaytsev von Beginn an. Das folgende Einzel zwischen Wolfgang Zikownia und Bigan Taddey,
das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Wolfgang Kahnert bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Arthur Küstner. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Einen Erfolg verpasste daraufhin Roman Sosa-Gleyder
beim 1:3 gegen Farzad Fardzadeh. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Die richtige Taktik hatte Roland Kleinschroth beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Xuan Tiep Nguyen von Beginn an. In vier Sätzen verlor Ahmet Demirer seine Partie gegen
Vadim Derebchynsky. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Bernd Mejow nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Wolfgang Zikownia bekam seinen Gegner Igor Zaytsev
indes beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Leider musste Wolfgang Kahnert daraufhin sein
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die Turnerschaft Hannover 1852 III. Ohne
Satzgewinn für Roman Sosa-Gleyder verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Arthur
Küstner. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Genügend spielerische Mittel hatten danach
Kleinschroth / Demirer indes letztlich parat, um sich gegen Derebchynsky / Zaytsev durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.09.2023
gegen den SV Resse II, während die Turnerschaft Hannover 1852 III am 22.09.2023 gegen den TTC
Vinnhorst III antritt.

 Statistik:
 VfL Eintracht Hannover

Doppel: Kleinschroth / Demirer 2:0, Mejow / Zikownia 0:1, Kahnert / Sosa-Gleyder 1:0 
Einzel: R. Kleinschroth 2:0, A. Demirer 1:1, B. Mejow 2:0, W. Zikownia 0:2, W. Kahnert 0:2, R. Sosa-
Gleyder 0:2 

 Turnerschaft Hannover 1852 III
Doppel: Derebchynsky / Zaytsev 1:1, Nguyen / Küstner 0:1, Taddey / Fardzadeh 0:1 
Einzel: X. Nguyen 0:2, V. Derebchynsky 1:1, B. Taddey 1:1, I. Zaytsev 1:1, F. Fardzadeh 2:0, A.
Küstner 2:0


